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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer nahm am Dienstag die Parade über die Straßburger
Garniſon ab

Vizeadmiral a D Reinhold von Werner der älteſte deutſche See
offizier vollendet am 10 Mai ſein 80 Lebensjahr

Der Reichstag ſowie der Landtag nahmen am heutigen Mittwoch ihre
Sitzungen wieder auf

Der amerikaniſche Generalkonſul in Berlin Maſon befürwortet in
einem Bericht an das Staatsdepartement in Waſhington den Abſchluß
eines Freundſchafts und Handelsvertrages zwiſchen Deutſchland und

Amerika

In der ruſſiſchen Stadt Schitomir hat am 7 Mai ein Blutbad das
den Juden galt ſtattgefunden

S e r eUeber den Krieg in Deutſch Südweſtafrika
Halle 10 Mai

Die bis zum Schluß der zweiten Hälfte des April reichenden Meldungen
aus Südweſtafrika berichten über die Unternehmungen der verſchiedenen

deutſchen Abteilungen ſowohl gegen die Hottentotten als gegen die
Trümmer der Herero Wenn ſo ſchreibt der militäriſche Mitarbeiter
der D ein engliſcher General die Kriegführung gegen die Hotten
totten durch die Worte kennzeichnen wollte Sie werden ein Rennen aber
lein Fechten haben ſo iſt dieſe Beurteilung nicht ganz zutreffend denn
es gilt ſowohl ein Rennen als ein hartes Fechten Die Fechtweiſe der

et mit vereinten Kwten h dem Erhner zum Geſechte

zu ſtellen Sie ſucht ihre Erfolge im Kleinkriege dadurch daß ſie entweder
den Zugang zu Waſſerſtellen zu Weideplätzen verlegen gedeckt in dem
zerriſſenen Gelände bis ſie auf nahe Entfernung das Feuergefecht dank

ihrer Schießfertigkeit erfolgreich führen oder dadurch daß ſie angriffsweiſe
durch Ueberfälle von Transporten Pferdeplätzen Niederlaſſungen den
Rücken und die Flanken des Gegners beunrunhigen Die Beweglichkeit und
Schnelligkeit der meiſt berittenen Hottentotten befähigt ſie auch ihre Ver
teidigungsgefechte mit plötzlichen Angriffen zu verbinden und ſich durch
ſchnellen Abzug der Verfolgung zu entziehen Die Hottentotten erweiſen
uns Deutſchen nicht den Gefallen, auf eine Kampfweiſe einzugehen in
welcher wir ihnen überlegen wären und ſie den lürzeren ziehen würden

Sie zwingen uns aber eine ſolche auf wie ſie ihrem Charakter ihrer Aus
rüſtung und der Eigenart ihres Landes entſpricht Der afrikaniſche kleine
Krieg gleicht nicht dem kleinen Kriege wie er die großen Operationen
europäiſcher Heere zuweilen begleitete Hier iſt der Kleinkrieg die einzige
mögliche Art der Kriegführung Dieſe Kriegführung das Unvermögen des

Landes eine größere Truppenanſammlung zu ernähren und zu tränken
die Unwegſamkeit verlangen gleichfalls die Auflöſung in kleine Abteilungen

weite ſchnelle Märſche ſorgfältiges Erkunden und Abſuchen des Geländes
und im Gefecht die größte Selbſtändigkeit des einzelnen Mannes

Will man einen kurzen Ueberblick über den Verlauf des Krieges auch

Donnerstag 11 Mai 1905

17 Jahbrgang
Wöchemliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

von Ende März bis zur Mitte April gewinnen ſo muß man gewiſſe
Kampfesgruppen auseinanderhalten und die Vorgänge auf dieſen als ein
Ganzes verfolgen obgleich die Ereigniſſe auf den verſchiedenen Teilen auch

untereinander Beziehungen haben Die Kampfgruppen entſprechen den
verſchiedenen Volksſtämmen oder den Scharen wie ſie die Bandenführer
Morenga und Moris im Süden geſammelt haben Man unterſcheidet
das Gebiet der Witbois im Oſten im Gebiete der nach Südoſten ſich
richtenden meiſt trockenen Flußbette des kleinen und großen Noſob des
Auob mit dem ſtets trockenen Elefantenfluſſe An dem Vereinigungs
punkte des großen und kleinen Noſob liegt am rechten Ufer Kuwiſe Kolk
die Waſſerſtelle an welcher Hendrik Witboi Ende März lagern ſollte Jn
der zweiten Hälſte des April war Hendrik Witboi ſüdwärts in die Wüſtenei

zwiſchen Auob und Elefantenfluß zurückgegangen
Gegen Hendrik Witboi richten ſich die Operationen des Majors von

Eſtorff mit drei Kompagnien des 2 Regiments 1 Batterie und 2 Maſchinen
gewehren dem großen Noſob folgend Hier erfuhr Major von Eſtorff
daß Spuren von Hottentottenreitern in nordöſtlicher Richtung links von
ihm vorbeiführten Das einzige Ziel dieſer Schar konnte nur die weit
links rückwärts liegende Station Aminuis ſein Hier kam es am 25 März
zu einem ſchweren Gefecht der 31 Reiter ſtarken Erkundungsabteilung des
Majors Meiſter welches nur durch das Eingreifen der von Major von
Eſtorff infolge obiger Meldung entſandten Kompagnie ſiegreich entſchieden
werden konnte Die Hottentottenreiter verſchwanden Waſſermangel machte

eine Verfolgung unmöglich
Aus Vorſtehendem erſieht man daß auch Major Meiſter und zwar

mit 3 Kompagnien 2 Regiments 1 Batterie und 3 Geſchützen am Auob
von Gochas aus mit Major Eſtorff gemeinſam gegen Witboi operierte
Nach dem Gefecht bei Aminuis ließ ſich ein zweiter Zuſammenſtoß mit
ſeinen Hottentotten erwarten Als Major Meiſter erfuhr daß Witboi
zwiſchen dem Elefantenfluſſe und dem großen Noſob lagere entſandte er
279 Reiter mit 2 Geſchützen nach dieſer Richtung Am 7 April gelang
es der Abteilung die Pachhut Witbois zum zu ſtellen Raſch
brach dieſelbe das Gefecht ab und konnte nicht weiter verfolgt werden da
die deutſche Abteilung ſchon 90 km zurückgelegt hatte Am folgenden

Tage am 8 April hatte Major Eſtorff ſeinen Marſch den Noſob abwärts
bis Geiab hart an der engliſchen Grenze fortgeſetzt ohne auf den Gegner
zu treffen Daher wandte ſich Major von Eſtorff wieder weſtlich dem
Auob zu und vereinigte ſich in Gochas mit Major Meiſter Nachrichten
ſagen aus Hendrik Witboi befände ſich mit ſeinem Gefolge zwiſchen dem

Elefanten und dem Noſobfluſſe in waſſerarmer Gegend
Die zweite Kampfgruppe liegt in den Gebieten von Gibeon am großen

Fiſchfluſſe dem früheren Sitze von Hendrik Witboi von Grvootfontein
weſtlich davon an den weſtlichen Abſtürzen des Hochlandes und von
Bethanien ſüdlich Grootfontein in der Nähe der Etappenſtraße Lüderitz
bucht Kubub Keetmanshoop Dieſes Gebiet iſt im Gegenſatz zu den
Sandhügeln am Auob und Noſob wild zerklüftetes Gebirgsland das
gruppenweiſe der Hochfläche aufgeſetzt iſt Die Zerriſſenheit des Landesbietet zahlreiche Schlupfwinkel für größere und gewet Horden Am

26 März wurde der Viehplatz bei Hornkranzplatz überfallen und 60 Ochſen
weggeführt am 31 März wurden drei Reiter einer Patrouille am Kubub
fluſſe erſchoſſen Um dieſem Unweſen zu ſteuern bot man den gefürchteten
Oberleutnant Böttlin und im Süden den Hauptmann v Zwehl auf
Oberleutnant Böttlin erſtürmte die am TſubRiver gelegene Werſt wobei
14 Hottentotten fielen und 70 gefangen wurden
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Jetzt ſäubert Major Täubler mit drei Kompagnien zwei Geſchützen
und zwei Maſchinengewehren das Gebiet bis Bethanien Hierbei erwartet
man bei Grootfontein heftigen Widerſtand durch den Kapitän Cornelius
mit ſeinen Nordbethaniern Dieſer Abteilung gehören auch die Scharen
an welche bei Gamdau und bei Tſanaſob die Etappenſtraße von Lüderitz
hucht nach Keetmanshoop beunruhigten Gibeon wurde durch zwei Kom

pagnien geſichert in Kubub ſteht eine Etabpenkompagnie

Die dritte Gruppe bildet das Gebiet der Veldſchoenträger nordöſtlich
der Karasberge bis zur Oſtgrenze Die beiden Hauptorte dieſes Landes
ſind Koes und das ſüdlich nicht weit vom engliſchen Rietfontein gelegene
Haſuur Dieſer Hottentottenſtamm unterſtützt durch Zuzug im Norden
Hendrik Witboi und im Südoſten den Bandenführer Morenga bisher in
den Karasbergen

Die Kämpfe der vierten Gruppe ſollen die Karasberge von den
Scharen Morengas freimachen Seit Juli vorigen Jahres iſt dieſes wilde
ungangbare aber nicht waſſerarme Sandſteingebirge die Hochburg von
welcher aus Morenga die umliegenden Landſchaften beunruhigt Jm
Süden der Karasberge war eine zweite Schar unter Moris aufgetreten
die wohl im Einverſtändnis mit Morenga handelte Es ſcheint ſich die
engliſche Nachricht von dem Tode Moris zu beſtätigen nicht aber die der
Flucht Morengas Wahr aber ſcheint zu ſein daß der letztere mit ſeinen
Leuten die Karasberge aufgab und ſie nach verſchiedenen Richtungen ent
ſendend der Verfolgung entzog Verluſtreiche Gefechte ſind dieſem ſchein
baren Erfolge vorausgegangen ſo der Ueberſall der Pferdewache bei
Merudas am 7 April durch 200 Hottentotten wobei die eingreifende
Kompagnie des Hauptmanns Arreſt trotz ſiebenſtündigen ſchweren Kampfes
die Abführung eines großen Teils der Pferde nicht hindern konnte Erſt
ſpäter wurden den Pferdedieben dieſelben bei Klippdamm wieder abgejagt

Der Kampf mit den Herero als 5 Gruppe öſtlich und weſtlich der
Bahnſtrecke Olahandja Windhoek beweiſt daß die Widerſtandsfähigkeit

der Herero noch nicht völlig gebrochen iſt Unter dem Kapitän Andreas
behaupteten ſie ſich weſtlich der Bahn in den Komasbergen Dort aber
in der Nähe der großen Etappenplätze war ihr Aufenthalt ſehr gefährdet
Daher bediente ſich Andreas ebenſo der Teilung ſeiner Scharen wie
Morenga es in den Karasbergen tat Andreas ſelbſt ging mit einem
Teile nach Süden nach der aus früheren Kämpfen oft genannten Naukluft
ab wahrſcheinlich um ſich mit den Hottentottenbethaniern des Kapitän
Cornelius zu vereinigen Dies würden aber 2i Kompagnien und die
Baſtardsabteilung verhindern können

Der andere Teil der Herero brach in entgegengeſetzter Richtung nach
Nordoſten aus überſchritt die warf ſich in die wilden Gebirge
öſtlich der Bahn wo durch ſtarke Abteilungen aus Okahandja und
Windhoek verfolgt werden Am 18 und 19 April wurde ihre Werft am
Onguendjeberge erſtürmt Am Waterberg ſcheint der Widerſtand tatſächlich

gebrochen denn hier hob am 17 April ohne Verluſte zu erleiden Haupt
mann von Welck mit der 8 Kompagnie 1 Regiments eine große Herero
werft auf Die Verluſte auf dieſen verſchiedenen Teilen der
Kolonie und von dem Gefechte bei Aminius bis zum 20 April belaufen
ſich auf zwei Offiziere Sanitätsoffizier einen Oberveterienär und 32

M nie VUnteroffiziere und Reiter ſowie mehrere Buren
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Hans Joachim
Roman von Hedda von Schmid

Fortſetzung Gachdruck verboten
Hans Joachim gefiel es an ihr daß ſie nicht ſo ängſtlich

beſorgt war um ihren Teint wie die meiſten Damen welche
nicht auf dem Lande aufgewachſen ſind Sie hatte ihr Geſicht
durch keinen Schleier vor den Strahlen der Lenzſonne geſchützt

Ehe Hans Joachim ſich ans dem Sattel geſchwungen
ſtand Lieſelotte ſchon auf dem Boden Sie hatte ſich ohne
jede Hilfe mit der ungeſuchten Grazie die ihren Gang und
überhaupt ihre Bewegungen beherrſchte gewandt aus dem
Sattel gleiten laſſen

Hans Joachim küßte Eva die Hand ſie lächelte ihm zu
and nach ein paar Begrüßungsworten die ſie für ihn hatte
trat ſie an den Rappen heran und ſtreichelte den glänzenden
Hals des Tieres

Jhre Augen ruhten dabei auf Hans Joachim und die
ſprachen unverhohlen Jch freue mich daß Du wieder da biſt
denn Deine Gegenwart macht mich wunſchlos glücklich

Von dieſem gemeinſamen Ritt an gab es für Lieſelotte und
Hans Joachim ein Stichwort Der ſchwarze Tag

Hatte Hans Joachim einmal eine krauſe Stirn was ja
auch dem fröhlichſten Menſchen paſſieren kann ſo erkundigte
ſich Lieſelotte ſofort teilnehmend ob es noch lange ſchwarzer
Tag bei ihm fein würde

Das wirkte dann wie eine Zauberformel
Stirn glättete ſich ſofort

Und war Lieſelotte dazwiſchen ſtill und das geſchah öfter
jetzt wo die Natur erwachte und ihr manche wehmütig ſchöne
Erinnerung an entſchwundene Frühlingstage an der Wolga in
die Seele zauberte ſo bat Hans Joachim ſeine kleine Pflege
ſchweſter ſich doch nicht von Badmah der über dem Unſtern
eines ſchwarzen Tages alles andere vergaß und am liebſten
taten und gedankenlos dageſeſſen hätte anſtecken zu laſſen

33

Hans Joachims

So verkehrten die beiden in den letzten zehn Tagen welche
man noch bis zu Margarets Hochzeit zählte in harmloſem
Scherz Die wirklichen ſchwarzen Tage die das Schickſal
auch ihnen nicht erſparen konnte lagen für ſie im Schoß
fernerer Zeiten verborgen

21 Kapitel
Paſtor Settler hatte eine ſchlichte aber tiefempfundene und

deshalb auch allen zu Herzen gehende Traurede gehalten
Margaret und Harald hatten die Ringe gewechſelt und waren
nun einander verbunden für das Leben

Margaret ſah ganz reizend aus in Kranz und Schleier und
Jngersheim machte einen ſo jugendlichen Eindruck daß die
fünfundzwanzig Jahre die er mehr zählte als ſeine Brant
gar nicht in Betracht kamen

Eine weihevolle Feſtſtimmung untermiſcht mit obligater
Rührung herrſchte unter der Hochzeitsgeſellſchaft Allein auch
die Fröhlichkeit kam zu ihrem Recht

Großmama Jngersheim weinte allerdings viel aber es
waren Freudentränen

Auch Lommerds hatten alle Urſache der Fügung des
Schickſals dankbar zu ſein da Margaret obwohl ſie aus dem
Elternhauſe ſchied doch in ihrer Nähe bleiben würde

Beim Hochzeitsdiner riefen gute und ſchlechte Reden je
nachdem humoriſtiſche Stimmung oder auch erneute Rührung
unter den Anweſenden hervor

Bald nachdem die Tafel aufgehoben verabſchiedete ſich das
junge Paar

Harald wollte ſeiner Frau ein bißchen die Welt zeigen
ſie dem ſüdlichen Frühling zuführen

Zuerſt Rom dann Neapel Mailand die franzöſiſche
Schweiz zuletzt noch ein Eckchen Deutſchland Kehrte man
dann in den Norden zurück ſo war es gerade zur Zeit wo in

Gebrauch Pfingſten durch dieſen Schmuck zu feiern Zeugnis
ablegten Die beiden Annoferſchen waren Brautjungfern Guido
Herbenſtein hatte es mit Dank unter irgend einem nichtigen
Vorwand abgelehnt Brautführer zu ſein was für Vera Siegen
eine geheime Enttäuſchung bedeutete

Der arme Junge der Guido ſagte die Baronin Willrod
bedauernd es hat ihn doch noch tiefer getroffen als ich es
vorausgeſetzt

Die Baronin Willrod zeigte ſich entzückt von Eva Landry
und hatte nicht übel Luſt die junge Frau zu einem längeren
Beſuche bei ihr zu veranlaſſen

Es war fatal daß ſie die Baronin gerade jetzt ihre Kur
in Kiſſingen vorhatte

Aber vielleicht konnte ſie Eva überreden ſie dorthin zu
begleiten

Sie äußerte ſich in dieſem Sinne ein wenig ſondierend Hans
Jürgen gegenüber

Dieſer machte ein undefinierbares Geſicht
Kiſſingen hm ſehr ſchön Aber meine liebe Sophie

ausländiſche Reiſen und noch dazu ein Aufenthalt in einem
Badeort gehören zu den koſtſpieligen Dingen

Jch würde Frau v Landry begann die Baronin aber
ihr Vetter ſchnitt ihr mit einer abwehrenden Handbewegung
das Wort ab Du würdeſt Frau v Landrys Reiſekoſten anf
Dein Konto ſchreiben aber ich rate Dir ihr lieber nicht dieſe
Propoſition zu machen Eva Landry iſt ſehr ſtolz

Jch denke ſie verfügt doch auch über eigene ausreichende
Mittel die es ihr erlauben dürften ſich mir anzuſchließen
bemerkte Baronin Sophie ein wenig pikiert

Nun ja wie man es nimmt erwiderte Hans Jürgen
zurückhaltend Aber wie dem auch ſei ich halte es für
richtiger wenn Frau v Landry ihren Sommer in Lommerds
hoff verbringt

Wie lange wollt Jhr ſie denn eigentlich behaltenPalloküll junge ſchlanke duftende Birkenſtämme auf der Verandaund in den Sinanern gruppiert von dem hübſchen ländlichen Du biſt von einer Gründlichkeit im Fragenſtellen beſte
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Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 9 Mai Hofnachrichten Aus Straßburg wird

gemeldet Der Kaiſer fuhr heute früh 18 Uhr im Automobil in den
nördlich der Stadt gelegenen ſtädtiſchen Rheinwald und ritt dortſelbſt eine
Stunde ſpazieren Um 11 Uhr nahm der Kaiſer Parade über die hieſige
Garniſon ab Nach der Parade begab ſich der Kaiſer unter begeiſterten
Zurufen der angeſammelten Menſchenmenge zu Fuß nach dem Kalſerpalaſt
Um 1 Uhr nahm der Katſer mit Geſolge an einem Frühſtück beim kom
mandierenden General Ritter Hentſchel v Gilgenheimb teil

Kaiſer Nikolaus hat wie man aus Petersburg meldet dem
39 Dragoner Regiment Narwa deſſen Chef der deutſche Kaiſer iſt
aus Anlaß der Feier ſeines 200 jährigen Beſtehens eine neue Stan
darte mit einem Jubiläumsbande verliehen

Unter der Spitzmarke Die Cumberländer und die
Kronprinzen Hochzeit meldet die T aus Hannover der
herzoglich cumberländiſche Hof in Gmunden habe den welfiſchen Partei
blättern mitgeteilt daß er im Gegenſatz zu angeblichen Berliner Blälter
meldungen auf der Hochzeit der Herzogin Cecilie nicht vertreten ſein werde
vielmehr gedenke er trotz der nahen Verſchwägerung mit dem Schweriner
Hof den Vermählungsfeterlichkeiten geſchloſſen fern zu bleiben Das Blatt
fügt hinzu Unſeres Wiſſens iſt bisher gar nichts davon gemeldet worden

da herzoglich cumberländiſchen Herrſchaften überhaupt eingeladen
wurden

Aus Windſor wird unterm 9 Mai berichtet Prinz Eitel
Friedrich von Preußen Herzog Karl Eduard von Sachſen Koburg und
Gotha und die Herzogin von Albany ſind heute früh hier angekommen
und beſichtigten die königlichen Gemächer in Windfor Caſtle Nach einem
Ehe Aofe eingenommenen Frühſtück erfolgte die Rückfahrt nach Schloß

er
Nach einer Konſtantinopeler Meldung werden der Mini

ſter der Evkafs den Moſcheen und frommen Stiftungen gehörender Güter
Turchan Paſcha und der Oberdiviſionsgeneral Abdullah Paſcha den
Sultan bei der Hochzeit des deutſchen Kronprinzen vertreten

Der Schillertag iſt in ganz Deutſchland und Oeſtreich und
weit darüber hinaus überall wo Deutſche leben und feſthalten am Deutſchtum
in Sprache und Sitte mit einer durch alle Schichten der Bevölkerung
gehenden edlen Begeiſterung gefeiert worden Dem unſterblichen Dichter
der uns den Weg gewieſen hat zu allem was ſchön und erhaben iſt
ſind von der dankbaren Nachwelt Ehren dargebracht worden deren un
endliche Fülle die Hoffnung ſtärkt daß die Schillerfeier des Jahres 1905
als eine ernſte Mahnung uns unſerer großen deutſchen Vorbilder wert zu
zeigen auch nachhaltige Wirkung haben werde im ganzen deutſchen Volk

Aus Wahſhington wird berichtet daß der amerikaniſche
Generalkonſul in Berlin Maſon in ſeinem Berichte an das Staats
departement den Abſchluß eines Freundſchafts und Handelsvertrages zwiſchen Deutſchland und Amerika veſürwortet der größere

Reziprozität vorſieht und die wahren Jntereſſen beider Nationen ſchützt
Jn Sachen der Aufzeichnungen des Freiherrn von

reren ſchreibt die Magdeb Ztg Die konſervative
Preſſe hat ſich bisher noch nicht über das Spiegelbild geäußert das ihr
in dem Leußſchen Buche über den Staatsmann Freiherrn v Hammer
ſtein vorgehalten iſt Es iſt allerdings abſchreckend genug und zugleich an
manchen Stellen von einer ſo zyniſchen Offenheit über die Geſchäftspolitit
des Konſervatismus daß es begreiflich iſt wenn die Kleinen von den
Seinen ſich vor dem Blendlicht dieſes Scheinwerfers in Schlupfwinkel zu
verkriechen ſuchen Aber vlel Glück werden ſie damit wohl nicht haben
Die Taktik des Totſchweigens läßt ſich hier kaum durchführen dazu iſt
gar zu vielen auf die Hühneraugen getreten worden Das Jntereſſanteſte
ſind in den Aufzeichnungen die Briefe Rauchhaupts des alten Delitzſcher
Landrats der ſo lange Zeit der Führer der konſervativen Partei im Ab
geordnetenhauſe war

Der Vizeadmiral a D Reinhold v Werner vollendet am
10 Mai ſein 80 Lebensjahr Geboren am 10 Mai 1825 zu Wefer
lingen bei Magdeburg begann er 1842 ſeine Laufbahn in Hamburg auf
einem Handelsſchiff und trat 1849 als Auxiiliaroffizier in die deutſche
Marine Nach deren Auflöſung im Mai 1852 trat Werner als Leutnant
zur See in preußiſche Dienſte wurde 1856 Kapitänleutnant und machte
als Kommandant des Trausportſchiffes Elbe die oſtaſiatiſche Entſendung
1859 62 mit Bei Ausbruch des Krieges von 1864 erhielt er das

Kommando der Dampfkorvette Nymphe mit der er an dem Gefecht bei
Jasmund rühmlichen Anteil nahm Zum Koxrvettenkapitän befördert
wurde er 1866 Kommandant des Panzerſchiffs Arminius mit dem er
die hannoverſchen Befeſtigungen an der Elbe Weſer und Ems nahm
1867 69 war er Oberwerftdirektor in Danzig erhielt dann das Kommando
der Panzerfregatte Kronprinz und wurde Kapitän zur See 1873
als Geſchwaderchef mit fünf Schiffen nach Weſtindien darauf während
der ſpaniſchen Revolution mit drei Schiffen zum Schutz der Deutſchen an
die ſpaniſche Küſte entſandt nahm Werner am 25 Juli 1873 das von
den Jnſurgenten geraubte Kanonenboot Vigilante und am 1 Auguſt
im Verein mit der engliſchen Panzerfregatte Viktoria die Holzfregatte
Almanſa weg und entwaffnete ihre 1400 Mann ſtarke Beſatzung Dieſes

Verhalten fand nicht die Zuſtimmung des Fürſten Bismarck und Werner
wurde von ſeinem Poſten als Geſchwaderchef abberufen um wegen Ueber
ſchreitung ſeiner Befugniſſe vor ein Kriegsgericht geſtellt zu werden
das ihn jedoch einſtimmig freiſprach Er wurde dann Oberwerſtdirektor in
Wilhelmshaven 1875 Konteradmiral und Chef der Marineſtation der
Oſtſee Jm Oktober 1878 nahm er ſeinen Abſchied 1898 wurde er zum
Vizeadmiral ernannt 1901 geadelt

Unter der Spitzmarke Unerfreuliches aus Samoa
wird uns aus Berlin 9 Mai geſchrieben Der Gouverneur von Samoag
Dr Solf nannte einmal im Reichstag dieſe Kolonie die Perle im
Geſchmeide der deutſchen Südſeebeſitzungen Er meinte der Reichstag
ſolle um die Perle entſprechend einzufaſſen nicht mit dem Golde ſparen
a

Sophie die verblüfft Seit wann iſt es Sitte daß man ſich
bei ſeinen Gäſten erkundigt ob ſie nicht endlich einmal abzu
reiſen gedächten

Du übertreibſt Hans Jürgen Nun ſchließlich wird dieſe
junge wunderhübſche Frau es müde werden tagein tagaus
Landluft einzuatmen meinte Baronin Sophie hartnäckig ihren
Plan verfolgend und dann findet ſie bei mir offene Arme
bis ſie ſich ſelber eine Häuslichkeit gründet Sie könnte ſich
ja beiſpielsweiſe recht bald verheiraten vielleicht bietet ſich ihr
in meinem Salon die Gelegenheit ihren Zukünftigen kennen zu
lernen

Ja ja die göttliche Vorſehung hat an der irdiſchen
die eifrigſte Konkurrentin was das Heiratsſtiften anbelangt
Es iſt wirklich ein Glück daß es Menſchen gibt die ſich ſo
viel damit beſchäftigen und darum Sorge tragen daß die Welt
nicht ausſterbe bemerkte Hans Jürgen trocken

Wenn Du ironiſch wirſt biſt Du unausſtehlich Hans
Jürgen gab die Baronin halb lachend halb ärgerlich zur
Antwort

Er küßte ihr liebenswürdig die Hand und die Verſöhnung
war ſtillſchweigend beſiegelt

Die Baronin Willrod war nicht die einzige die an Mar
garets Hochzeitstag von Eva Landry entzückt war

Es gab unter den Gäſten viele die ſie zum erſtenmal ſahen
und die über ihre Schönheit frappiert ſich durch dieſelbe feſſeln
ließen

Eva Landry in Weiß Nachdem ſie ſo lange in düſtres
Schwarz gehüllt geweſen wirkte ihre Erſcheinung wie etwas
unbeſchreiblich Lichtvolles Blendendes

Sie hatte nur für einen Tag ihre Trauer abgelegt die
äußerliche Trauer denn in ihrem Herzen gedachte ſie ihres
Mannes wie eines Menſchen den ſie einmal in einer fern
zurückliegenden Zeit gekannt um ihn dann zu vergeſſen

Auch Lieſelotte trug heute ein weißes Kleid aber ſchwarze
Achſelſchleifen und eine breite ſchwarzſeidene Schärye

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Nun die Volksvertretung bewilligte was damals gefordert wurde Es
ſcheint aber als erſtrahle Samoa unter Dr Solfs Verwaltung nicht in
hellem Glanze um bei der bilderreichen Sprache des Gouverneurs zu
bleiben Die Klagen eines Teiles der deutſchen Anſiedler über Dr Solf
wollen nicht verſtummen Ein verſtändnisvolles und friedliches Zuſammen
arbeiten zwiſchen Verwaltung und Farmern iſt offenbar kaum noch möglich
Der Gouverneur meint daß die Farmer durch ihre Stellung
nahme gegen ihn den Eingeborenen ein böſes Beiſpiel geben
und den Frieden im Schutzgebiet gefährden Er hat dem
gemäß durch den Gouvernementsrat den Wunſch ausdrücken laſſen daß
gegen die Farmer Oppoſition mit den geeignet erſcheinenden Mitteln
energiſch vorgegangen werde Die betreffenden Anſiedler wiederum halten
die ganze Politik und das perſönliche Verhalten Dr Solfs für falſch
Sie beſchuldigen ihn diktatoriſcher Neigungen die über kurz oder lang zu
einem Eingeborenen Aufſtand und zur Gefährdung der deutſchen Anſiede
lungen führen müßten Das ſind beklagenswerte und bedenkliche Dis
harmonien Wer in dieſem Streit das Recht auf ſeiner Seite hat läßt
ſich aus der Ferne nicht beurteilen Die Regierung denkt offenbar nicht
an die Abberufung Dr Solfs denn die Nordd Allg Ztg dementierte
jüngſt die Meldung daß dem Legationsrat Dr Schnee die Verwaltung
Samoas übertragen werden ſolle Die Regierung kann aber doch nicht
ohne Nachricht ſein über die unerfreulichen Zuſtände auf Samoa Eine
baldige amtliche Klarlegung des Sachverhalts iſt deshalb erwünſcht

Aus Suez meldet die Köln Ztg Am 9 Mai trafen hier
Nachrichten ein wonach die deutſche Geſandtſchaft unter Dr Roſen
ſich am 8 Mai in Amhara befand und am 9 von dort nach Maſſauah
weitergehen wird Die Geſandtſchaft wird am 13 Mai in Suez erwartet
jedoch bleiben einige der Teilnehmer in Maſſauah um dort die ganze
Karawane aufzulöſen und die Ankunft des nächſten deutſchen Dampfers
abzuwarten Die Mitglieder der Geſandtſchaft ſind in hohem Grade be
friedigt von der vorzüglichen Aufnahme und Unterſtützung die ſie bei den
italieniſchen Behörden und namentlich dem Gouverneur gefunden haben

Altong 9 Mai Gegen die Wahl des Oberbürgermeiſters
Dr Tettenborn zum Erſten Bürgermeiſter in Altona wird Proteſt er
hoben Es wird dem Hann zufolge behauptet daß nachdem
Bürgermeiſter Lichtenberg Dortmund der an erſter Stelle präſentiert war
ſeine Bewerbung zurückgezogen die Stelle neu hätte ausgeſchrieben werden
müſſen ferner daß bei der Wahl Unregelmäßigkeiten vorgekommen
ſcien

Rußland
Zu den Verfafſungsreformen

Daß die von der Regierung in Ausſicht genommene Volksver
tretung für Rußland nicht den jetzt in Moskau gefaßten Beſchlüſſen des
Semſtwo Kongreſſes entſprechen wird darf von vornherein als ſicher
angenommen werden Wie der Miniſter des Jnnern Bulygin ſich
die neue Jnſtitution vorſtellt erhellt aus folgender Meldung aus Peters
burg Die Vorarbeiten für den Plan einer Volksvertretung gehen ihrem
Ende entgegen Der Semski Sobor wird ſozuſagen das Unterhaus
bilden während der jetzige Reichsrat das Oberhaus darſtellen ſoll Die
Mirglieder des SemskiKonſeils werden von der Bevölkerung gewählt
Der Kaiſer ernennt den Präſidenten Mitglieder des Semski Konſeils
ohne Wahl auf Grund ihrer Dienſtſtellung können nur Miniſter werden
und die Direktoren einzelner Abteilungen oder die ſie vertretenden Per
ſönlichkeiten Die Zahl ſämtlicher Mitglieder des Konſeils wird 500 bis
550 betragen Die Sicherhelt ihrer Perſönlichkeit wird garantiert in der
Art daß während der Seſſionszeit keine Gruppe der Bevölkerung
ohne Vertreter bleibt Die Volksvertreter erhalten keine Gage
wohl aber 15 Rubel täglich als Diäten Sie werden auf
drei Jahre gewählt Die Sitzungen des Semstki Konſeils dauern
von Mitte November bis Januar Er ſoll berechtigt ſein
neu einzuführende Geſetze zu beraten und beſtehende abzuändern das
Staatsbudget ſowie die einzelnen Abrechnungen des Finanzminiſteriums
zu prüfen ſowie Anfragen an die Miniſter zu ſtellen Verantwortlich
ſind jedoch die Miniſter nur der oberſten Gewalt welche auch allein das
Recht beſitzt den Semski Konſeil aufzulösſen und einen neuen einzuberufen
Die vom Unterhaus begutachtenden Geſetzvorſchläge gelangen in den
Reichsrat der ihnen erſt Geſetzeskraft verleiht Falls Uneinigkeit entſteht
entſcheidet die oberſte Gewalt Was die Frage des Wahlſyſtems betrifft
ſo iſt man vorläufig geneigt die Wahlen den ſtädtiſchen und landſchaft
lichen Jnſtitutionen zu übertragen die Einführung des allgemeinen Wahl
rechts hält man mit Rückſicht auf den gegenwärtigen Stand der Volks
bildung zurzeit für nicht angängig Abgelehnt wurde die Einrichtung derWahlen nach Ständen angeſtt des enormen Uebergewichts der Bauern

bevölkerung die 80 v H der Geſamtbevölkerung ausmacht Jn jenen
Gouvernements wo bereits die Semſtwo eingeführt ſind außer Sibirien
Kaukaſus und den baltiſchen Provinzen ſollen die Wahlen früher ſtatt
finden in Finnland ſollen ſie nach dem Muſter des dortigen Landtags
wahlrechts erfolgen Dieſe Grundgedanken der neuen Einrichtung können
jedoch noch nicht als definitiv feſtgeſtellt gelten

Bedrohliche Lage im Jnnern
Das Petersburger Blatt Birſchewija Wjedomoſti meldet daß am

7 d Mts in Schitomir eine Judenhetze ausgebrochen iſt Läden
und Magazine wurden zerſtört Die Juden leiſteten bewaffneten Wider
ſtand Am folgenden Tage wurden 12 Tote und 50 Verwundete
gezählt obwohl von den Ortsbehörden Maßnahmen zur Unterdrückung der
Unruhen ergriffen worden waren Dem Nowoſti zufolge findet ſeit dem
Abend des 7 Mai eine furchtbare Judenhetze in Schitomir ſtatt
Chriſten haben bewaffnet die Juden überfallen und richten ein furcht
bares Blutbad an Man zählt bereits viele Tote und Verwundete
Schitomir iſt eine kleine Gouvernementsſtadt in der Nähe von Kiſchinew
in welcher Militär ſtationiert iſt welches während der Straßenkämpfe
die am nächſten Tage erneuert wurden nicht eingriff Aus Lodz
wird berichtet Hier iſt ein allgemeiner Bäckerſtreit proklamiert worden
Jn einer Privatwohnung wurden zwei Bomben und ſechs Revolver
beſchlagnahmt deren Eigentümer Lewandowski verhaftet wurde Ein
Polizeiagent der ſich in der Kirche ſehen ließ wurde von der Menge
verfolgt und ermordet Bei kleinen Straßenkrawallen wurden vier Schüſſe
gegen Poliziſten abgegeben ohne jemanden zu treffen

Groſzbritannien
Frankreichs Neutralität

Jm Unterhauſe fragte Joſeph Walton lib an ob die Regierung
im ſtande ſei eine Erklärung über die Lage abzugeben die im fernen
Oſten durch die angebliche Verletzung der franzöſiſchen Neutralität
durch Rußland an der Küſte von Cochinchina entſtanden ſei und über die
Schritte die die Regierung getan habe um jeder Gefahr des Aus
bruchs eines Krieges zwiſchen Frankreich und England infolge
dieſer Frage vorzubeugen Premierminiſter Lord Balfour entgegnete
Folgende Mitteilungen ſind der britiſchen Regierung durch den franzöſiſchen
Botſchafter gemacht worden Sobald die franzöſiſche Regierung von der
Anweſenheit Roſchdjeſtwenskys in der Kamranhbucht Kenntnis
erhielt wurden Vorſtellungen nach Petersburg geſandt mit dem Er
gebnis daß auf Befehl des Kaiſers ſelbſt der Admiral telegraphiſch
Weiſungen erhielt die ihn aufforderten die Kamranh Bucht zu verlaſſen
was er auch ſofort getan hat Später wurde berichtet daß das ruſſiſche
Geſchwader in der Honkohe Bucht liege Admiral Jonquières wurde
dorthin abgeſandt um Bericht zu erſtatten Er fand das ruſſiſche Ge
ſchwader daſelbſt allerdings nicht innerhalb der franzöſiſchen Territorial
gewäſſer Hierauf ſandte der Gouverneur von franz Jndochina der Befehl
erhalten hatte darüber zu wachen daß die franzöſiſche Neutralität gehörig
gewahrt werde den franzöſiſchen Reſidenten in Nhatrang der nächſt
gelegenen franzöſiſchen Niederlaſſung an Roſchdjeſtwensky mit der Weiſung
dieſen zur Abreiſe aufzufordern Der Admiral verwprach am 3 Mai ab
zureiſen Was die Gerüchte angeht daß das ruſſiſche Geſchwader vou der
franzöſiſchen Behörde in der Kamranb Bucht wertvollen Beiſtand erfahren
habe ſo erfahre ich daß ſich daſelbſt lediglich zwei Franzoſen befinden
von denen keiner eine amtliche Stellung einnimmt die pielmehr die

nhaber von Konzeſſionen der franzöſiſchen Regierung an dieſem
latze ſind

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Ein indirektes Eingeſtändnis der Neutralitätsverletzung über die
der japaniſche Geſandte in Paris wiederholt Vorſtellungen erheben
mußte hat jetzt die franzöſiſche Regierung dadurch abgegeben daß
ſie ſich zur Abſendung neuer Jnſtruktionen an ihre auswärtigen Vertreter
herbeiließ Vermutlich ſind die japaniſchen Beſchwerden von der britiſchen
Regierung kräftig unterſtützt worden und dieſem diplomatiſchen Druck
mußte Herr Delcaſſs ſich wohl oder übel fügen Jn einer Pariſer
Meldung heißt es Alle franzöſiſchen Funktionäre in Aſien alſo nicht bloß

11 Mai Nr 110die im äußerſten Den erhielten neue Jnſtruttionen welche bezwecken mi
aller Strenge jede Verletzung der Neutralität hintanzuhalten Ferner iſt
die Entſendung mehrerer Kriegsſchiffe nach dem äußerſten Oſten beabſichtigt
damit die behördlichen Anordnungen zur Ueberwachung der Küſten mi
vollem Nachdruck durchgeführt werden können Das Gefühl der allgemeinen
Unſicherheit dauert in Paris indeſſen fort Die unabhängige franzöſiſche
Preſſe teilt keineswegs den Optimismus der Regierung daß die erwähnten
Maßnahmen zur vollſtändigen Beſeitigung aller Schwierigkeiten geeignet ſeien
ſie meint vielmehr Frankreich müſſe konſequent bleiben die Behauptung
daß diesſeits nichts geſchehen ſei den Vorwurf des Neutralitätsbruchs zu
rechtfertigen einfach aufrechthalten und Rußland die Demütigung erſparen
den Admiral Roſchdjeſtwensty ſeine letzte große Hoffnung in den ewigen
Juden zur See verwandelt zu ſehen an behauptet daß Admiral
Jonquières nur mit großer Mühe ausfindig gemacht habe wohin
Roſchdjeſtwensky ſich am 3 ds Ms nach dem erzwungenen Verlaſſen der
HonkohBai begab Jonquières fand das Geſchwader an einer Stelle wo
es dem japaniſchen Proteſte zufolge nicht bleiben durfte Welche Richtung
Roſchdjeſtwensky hierauf nahm iſt unbekannt Man vermutet daß er
ſüdlich von Hainan bei Leongſoi ſich mit dem Geſchwader des Admirals
Nebogatow vereinigt habe Die Delcaſſeſche Preßleitung publiziert eine
Erwiderung gegen die von engliſch japanitſcher Seite erhobenen Vorwürfe
Danach hätte Frankreich der ruſſiſchen Flotte ſeitdem dieſe den Heimat
hafen verließ nur in zwei Fällen effeltiven Beiſtand geleiſtet beide Male
habe es ſich um Aufbeſſerung ſchwerer Schäden von Torpedojägern ge

ndelt weder Kohlen noch Trinkwaſſer ſeien ſeitens eines franzöſiſchen
fens geliefert worden und ſelbſt der Champagner Roſchdjeſtwenstys

komme aus Deutſchland
Falls ſich gerüchtweiſe Meldungen aus Paris und London beſt igen

haben die Japaner einen außerordentlich ſchweren Verluſt zur See
erlitten Jhr größtes und neueſtes Linienſchiff Mikafa der Stolz der
japaniſchen Flotte ſoll geſunken ſein Die mit Vorſicht aufzunehmenden
Nachrichten darüber ſind in folgendem Telegramm aus London enthalten
Aus ruſſiſchen Kreiſen in Paris kommen Meldungen über den angeblichen

Verluſt des japaniſchen Flaggſchiffes Mikaſa Auch der Pariſer Korre
ſpondent der Times macht über dieſe Gerüchte Mitteilungen an ſes
Blatt Mikaſa ſoll in der Meerenge von Korea von einer ſchwimmenden
Mine getroffen worden ſein ſo daß ſie in die Luft geprengt worden ſie
Die geſamte Mannſchaft beſtehend aus 700 Matroſen ſoll ertrunken
ſein Nach einer anderen Darſtellung ſoll das Schiff infolge Nebels auf
einen Felſen geſtoßen und untergegangen ſein Die Mikaſa iſt ein
Schlachtſchiff erſter Klaſſe von 181 Knoten Geſchwindigkeit und einem
Deplazement von 15200 t Die Armierung beſteht aus 4 zwölfzölligen
Geſchützen 14 ſechszölligen Schnellfeuergeſchützen ferner enthält das Schiſ
20 zwölfpfündige Schnellfeuerkanonen 4 zweieinhalbpfündige 8 Maſchinen
gewehre und 5 Torpedolancierrohre Die Mannſchaft beſteht aus
741 Mann Das Schiff iſt mit einem mächtigen Panzergürtel umgeben
Die Mikaſa wurde in England erbaut und lief im Jahre 1900 vom
StapelDes Londoner Blatt Central News übermittelt aus Rom eitwe

Tokioer Meldung des Corriere della ſera wonach Japan Frank
reich ein Ultimatum geſandt hat Das Telegramm ſchließt Jn
wenigen Stunden wird ſich zeigen ob die Entente ſtärker iſt als die
Allianz Jn wohlinformierten Londoner Kreiſen verlautet Japan habe
dem Foreign Office zu verſtehen gegeben nach ſeiner Anſicht liege der
casus foederis ſchon vor und es werde faktiſch Englands Hilfe be
anſpruchen wenn ſeine Aktion in Paris nicht ſofortigen und entſcheidenden
Erfolg habe

Kleine Chronik
Charlottenburg 9 Mai Drei Feierlichkeiten Die Ent

hüllung des Kaiſer Friedrich Denkmals in Charlottenburg wird in
Gegenwart des Kaiſerpaares am Sonnabend den 27 d M vormittags
11 Uhr ſtattfinden Acht Tage vorher erfolgt bereits die Einweihung des
neuen Rathauſes Am 28 Mai wird das 200 jährige Beſtehen
der Stadt gefeiert werden

Langenſchwalbach 9 Mal Folgen ſchwerer Zuſammen
ſto Auf der für Kraftfuhrwerke polizeilich verbotenen Scheidertalſtraße
begegnete zwiſchen den Orten Hennethal und Kettenbach das Automobil
des Dampfwalzenbeſitzers Ohl aus Diez dem Wagen des Landmanns
und früheren Bürgermeiſters Conradi aus Gaisbach Das Pferd ſcheute
und ſtürzte mit dem Wagen auf dem Conradi ſaß die ſteile Böſchung
hinab Conradi wurde mitgeriſſen und tödlich verletzt er liegt im
Sterben

Bnudapeſt 9 Mai Schillerfeiern in Stebenbürgen Jn
Hermannſtadt und in allen von Sachſen bewohnten Städten wurden
großartige Schillerfeiern veranſtaltet an den die Staatsbehörden teilnahmen
Auch in Schößburg fand heute im ſächſiſchen Obergymnaſium eine Feier
ſtatt nachdem geſtern im Hofe des Gymnaſiums eine Schillerlinde gepflanzt
worden war

Rom 9 Mai Die Schillerfeier der Deutſchen Roms
auf die noch eine italieniſch deutſche unter Auſpizien des deutſchen Bot
ſchafters folgen wird fand geſtern im großen feſtlich geſchmückten Saale
des Konſtantinkaſtells auf dem Aventin ſtatt Schriftſteller Fiſcher von
Roeslerſtamm würdigte Schillers Bedeutung für das deutſche Volkstum
Nationalbewußtſein und ideale Streben Herr Ludwig Stein feierte in
italieniſcher Sprache die Bedeutung des Dramatikers auch für die Jtaliener
die zahlreich vertreten waren Zöglinge der deutſchen evangeliſchen Schule
beteiligten ſich durch Detlamationen und Geſangvorträge an der Feier

Rotterdam 9 Mai Ehrung Schillers Deutſche und
holländiſche Verehrer Schillers veranſtalteten im Haag eine große Feier
die glänzend verlief Nach der Feſtrede von Dr Koßmann die in einer
begeiſterten Lobrede auf Schillers eiſernen Willen ſeinen Sieg über ſchwere
jahrelange Krankheit ausklang erhob ſich das Auditorium mit dem deutſchen
Geſandten an der Spitze während dex Redner Schillers Bild bekränzte
Die Bühnenkünſtler Vogel und Royaards deklamierten und ſchließlich gab
es muſikaliſche Vorträge

Paris 9 Mai Zur Erinnerung an Schillers Todestag
Eine illuſtrierte Schillernummer bietet das hieſige Blatt Le Gaulois
ſeinen Leſern als Sonntagsbeilage Den Jnhalt bilden drei längere
Artikel Die Schillerfeier von G de Montredon Weimar zu Schillers
Zeit von Frau v Stasl aus Deutſchland Das heutige Weimar
von Léon Templier und Gérard de Nervals Ueberſetzung von Schillers
Ode an die Jungfrau von Orlkleans Unter den Bildern findet man Bild
niſſe von Schiller Karl Auguſt Schillers Gattin Frau v Stasl ferner
eine gelungene Reproduktion des bekannten Bildes Schiller lieſt in der
Karlsſchule ſeine Räuber vor außerdem Anſichten aus Weimar von
einſt und heute

Petersburg 9 Mai Zu Ehren Schillers Nach hier vor
liegenden Meldungen wurden in den Oſtſeeprovinzen ſowie in
Moskau Schillerfeiern veranſtaltet Jn den deutſchen Schulen von
Petersburg fanden Feſtaufführungen ſtatt Auch die ruſſiſchen Bühnen
ehrten den deutſchen Dichter durch Aufführung ſeiner Dramen Die
illuſtrierten Zeitſchriften und Zeitungsbeilagen bringen auf den Schiller
gedenktag bezügliche Zeichnungen und Aufſätze

London 9 Mai Ein ſchreckliches Verbrechen wurde am
Sonntag in Otley Yorkſhire entdeckt als die Frau eines Polizeiſergeanten
namens Carter mit durchſchnittener Kehle aus ihrem Hauſe ſtürzte
Einige Nachbarn fanden in der Küche die drei Leichen der Carterſchen
Kinder in einem anderen Raum fanden ſie den Sergeanten mit
einem Raſiermeſſer in der Hand und bevor ihm die Waffe aus der Hand
genommen werden konnte brachte er ſich ebenfalls eine gefährliche Wunde
am Halſe bei Allen drei Kindern waren die Köpfe vom Rumpfe getrennt
worden Carter war ſeit einem Monat zum Sergeanten befördert worden
und ſeit dieſer Zeit machte ſich eine auffällige Erregung ſeines Weſens
bemerkbar Man vermutet daß er geiſteskrank geworden ſei Die
ermordeten Kinder ſtanden im Alter von 3 5 und 7 Jahren Den Mann
und die Frau hofft man am Leben zu erhalten

Tokio 9 Mai Schillerfeier in Tokio und Yokohama
Bei der geſtrigen Schillerſeier der hieſigen deutſchen Geſandtſchaft
hielt Profeſſor F Lorenz die Feſtrede Japaniſche Studenten ſowie der
Miniſter für Unterricht der Präſident der Univerſität Profeſſoren und
andere hervorragende Vertreter der Wiſſenſchaft wohnten der Feier bei
Heute hielten die japaniſch deutſche Schule in Tokio und die deutſche Schule
in Yoktohama Gedenkſeiern ab Die Zeitungen bringen freundliche und
empfindungsvolle Betrachtungen

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am II Mai 1905

Bei Nordweſt bis Nordoſtwind teils heiter teils bedeckz
kühl und vorwiegend trocken
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Waſſer trug eine

er 110 Donnerstag Bote für Halle und den Saalkreis 11 Man Derte 5Aus der Umgebung
Merſeburg 9 Mai Schwerer Unfall Jn einer gen

r ſtürzte eine Frau die einen Eimer mit dem
Treppe hinunter Das Waſſer floß der Unglücklichen

über den Leib ſo daß ſie ſchwere Brandwunden erlitt die ärztliche Hilfe
notwendig machten

Bitterfeld 9 Mai Waldbrand Sonntag nachmittag gegen
4 Uhr entſtand im Schußtzbezirk Ellerborn z Oberförſterei Rothehaus
gehörig wieder einmal ein Waldbrand Das Feuer griff ſchnell um ſich
und konnte erſt ſpät in der Nacht durch das Eingreifen der Einwohner
der umliegenden Dörfer zum Stehen gebracht und teils auf ſeinen Herd

Es ſollen ungefähr 40 50 Morgen niedergebrannt
ſein Die Entſtehungsurſache iſt unbekannt

Leislau 9 Mak Feuer Das bisher dem Gutsbeſitzer Louis
Gennenchen hier gehörige und kürzlich durch Kauf auf Robert Wahlbuhl
übergegangene Gehöft ging geſtern in Flammen auf Das Feuer welches
um 2 Uhr nachmittags ausbrach legte bald Wohnhaus Stallungen und
Scheune in Aſche blieb aber glücklicherweiſe auf ſeinen Herd beſchränkt
Nur ein Strohvorrat des Landwirts Weißenborn verbrannte mit der

Gerbſtedt 9 Mal Schwindler Die Leichtgläubigkeit des
Publikums iſt mitunter bald nicht mehr ſchön Kommt da neulich ein
Reiſender zu einem hieſigen Geſchäftsmann und macht ihm folgende Pro
poſition Er ſollte ein Depot für Heilpflaſter übernehmen Das Publikum
im Umkreis von 5 Stunden würde kommen und das Pflaſter abholen
Verdienſt dafür wurde pro Monat mit 15 Mark angegeben wie auch
zwei Prozent vom Reinertrag Für 55 Mk Pflaſter welches der Mann
daließ wurde Kaſſe geleiſtet Jetzt aber ſtellte ſich durch Erkundigungen
bei einer Hamburger Firma heraus daß die ganze Sache ein groß ange
legter Schwindel war Das Pflaſter iſt ein minderwertiges Produkt und
nur das Geld war echt welches dafür gezahlt wurde was wohl auch für
den Reiſenden die Hauptſache war Er wird ſich hüten Gerbſtedts Mauern
nochmals zu betreten

b Eilenburg 9 Mai Der Blitz im Gotteshaus Arge
Verwüſtungen richtete während des letzten Gewitters ein herniedergegangener
Blitzſtrahl in der Kirche zu Doberſchütz an Ein Kruzifix wurde zertrümmert
und die Türe zum Schiff zerſprengt Weiter zerſplitterte der Blitz die

in dem Gehöft gelagert hatte

hinter dem Altar aufbewahrte Kriegervereinsfahne und verſengte ſie teil
Dasweiſe Das Orgelwerk wurde durch Kalkputz erheblich beſchädigt

Penetranter SchwefelgeruchMauerwerk wies verſchiedene Löcher auf
kommentierte die Merkmale der Verwüſtung

Theißen 9 Mai Ein ſchrecklicher Unglücksfalh ereignete
ſich geſtern auf Grube Nr 397 bei Theißen Bei einer Schachtreparatur
blieb der Förderkorb hängen und der darin befindliche Steiger Wilhelm
Knauth wurde vom Fördergeſtell tot gedrückt während der Arbeiter
Haubenreißer aus Zeitz in den Schacht hinabſtürzte Knauth wurde
als Leiche zu Tage gefördert während Haubenreißer keinerlei Schaden
nahm Der verunglückte Steiger war 46 Jahre alt und hinterläßt Frau
und mehrere Kinder Unſer Braunkohlenrevier iſt in letzter Zeit leider
wiederholt von Unglücksfällen heimgeſucht worden

Zeitz 9 Mai Großfeuer Vergangene Nacht gegen 1 Uhr
war in nordöſtlicher Richtung ein bedeutender Feuerſchein ſichtbar der
wie wir erfahren von einem Großfeuer in Döbris herrührte Dort war
auf bisher noch unaufgeklärte Weiſe um 1 Uhr Feuer im Förderturm
der den Draſchwitzer Braunkohlenwerken gehörigen Grubenanlage ausge
brochen welches den Turm vollſtändig in Aſche legte

Erfurt 9 Mai Selbſtmord Heute früh wurde ein Musketier
der 6 Kompagnie des hier garniſonierenden 3 Thüringiſchen Jnfanterie
Regiments Nr 71 oberhalb der ſogenannten Drei Quellen tot aus der
Gera gezogen Er hatte ſich am 1 Oſterfeiertag heimlich von ſeinem
Truppenteil entfernt und war ſeit dieſer Zeit abgängig Wahrſcheinlich
aus Furcht vor Straſe hat er nun Selbſtmord begangen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 11 Mai er nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Abänderung der Jmmobilar Umſatzſteuerordnung
2 Errichtung einer neuen Kanzliſtenſtelle bei der Polizeiverwaltung
3 Antrag betr die Jnvaliden Verſorgung der nicht penſionsberechtigten

ſtädtiſchen Bedienſteten und Arbeiter und Ueberweiſung der Vorlage
an eine gemiſchte Kommiſſion

4 Erhöhung des Gehalts des SiechenhausJnſpekltors Kroß
5 Sonſtige Eingänge

Die Eingabe der Hallenſer Rektorenkonferenz vom 10 März
wird nun in der Deutſch Ztg im Wortlaut mitgeteilt Es heißt darin
Sodann beehren ſich die gehorſamſt unterzeichneten Rektoren den Wunſch
auszuſprechen es möge Euer Erxzellenz gefallen 1 Verhandlungen mit
der Studentenſchaft prinzipiell nur durch die akademiſchen Behörden führen
zu laſſen und erſt bei deren vollſtändigem Verſagen einen Eingriff durch
andere Beamte anzuordnen 2 Die Studentenausſchüſſe keiner generellen
Regelung zu unterziehen ſondern den einzelnen Univerſitäten die bisherige
Freiheit der Ausgeſtaltung zu belaſſen im beſonderen auch eine prinzipielle
Abgrenzung der Kompetenz der Ausſchüſſe nicht vorzuſchreiben Begründung
ad 1 Wer längere Zeit als akademiſcher Lehrer gewirkt hat weiß wie
verſchieden die Ueberlieferungen Gewohnheiten und Anſprüche der Studenten
ſchaft an den einzelnen Univerſitäten ſind und daß es für jeden Lehrer
erſt einer Anzahl von Jahren bedarf um ſich in dieſe beſonderen Ver
hältniſſe einzuleben Wie es daher unzweckmäßig ſein würde und auch
ſtets vermieden wird einen neuberufenen Profeſſor vor Ablauf einer
längeren Zeit zum Rektor zu wählen ſo kann es auch von einem mit den
Verhältniſſen der einzelnen Univerſität nicht vertrauten Beamten nicht
erwartet werden daß er den richtigen Ton bei Verhandlungen mit der
Studentenſchaft dieſer Univerſität trifft Jm allgemeinen iſt es ja nicht
ſchwierig die Studentenſchaft an den Univerſitäten in geeigneter Weiſe zu
leiten ſie erhält einen gewiſſen konſervativen Grundſatz ſchon durch die
große Zahl derjenigen die für die Zukunft eine Anſtellung im Staats
dienſte erſtreben und bisher lag ihr die Neigung zu demagogiſcher Agi
tation ganz fern aber wenn man einmal den richtigen Ton bei den
Verhandlungen verfehlt hat iſt damit auch ſtets die Gelegenheit verpaßt
zu einer raſchen und gütlichen Verſtändigung zu gelangen ad2 Die oben
erwähnte Verſchiedenheit der Ueberlieferungen Gewohnheiten und Anſprüche
der Studentenſchaft an den einzelnen Univerſitäten läßt es auch ſehr
wünſchenswert erſcheinen daß von einer übereinſtimmenden Regelung der
ſtudentiſchen Ausſchüſſe für alle Univerſitäten abgeſehen wird An manchen
Univerſitäten beſteht überhaupt noch kein Ausſchuß und ſie haben ſich dabei
recht wohl gefühlt es liegt daher kein Grund vor falls nicht eben nach
den neueſten Ereigniſſen ihre Studentenſchaft darauf dringt bei ihnen
einen Ausſchuß einzuſetzen Aber auch wo Ausſchüſſe bereits beſtehen und
ſich bewährt haben ſind ſie erſt nach langen und ſchwierigen Verhandlungen
zwiſchen der akademiſchen Behörde und der Studentenſchaft zuſtande ge
kommen ſie ſind aus den Bedürfniſſen der einzelnen Univerſität heraus
erwachſen und eventuell ſpäter dieſen Bedürfniſſen entſprechend verändert
worden Die einzelnen Univerſitäten haben mit ihren Ausſchüſſen recht
verſchiedenartige Erfahrungen gemacht bei einigen haben ſie ſich bewährt
bei anderen haben ſie zu unliebſamen Zwiſtigkeiten unter den verſchiedenen
Gruppen der Studentenſchaft geführt Daher würde eine ſchablonenhaſte
Ausgeſtaltung aller Ausſchüſſe Anlaß zur Mißſtimmung geben und da
man die einzelnen Gruppen oder Korporationen nicht zwingen kann auf
Grund eines aufoktroyierten Statuts Vertreter in den Ausſchuß zu ſenden
ſo würde entweder eine Minorität darin herrſchen oder der Ausſchuß würde
de jure nicht de facto beſtehen Auch von einer genauen Abgrenzung
der Kompetenz der Ausſchüſſe können wir uns einen günſtigen Erfolg nicht
verſprechen Eine ſolche Abgrenzung in befriedigender Weiſe vorzunehmen
iſt ſchwierig ſie gibt zu ſtets neuen Konflikten zwiſchen Rektor und Aus
ſchuß Anlaß untergräbt damit das Vertrauensverhältnis in welchem beide
zu einander ſtehen ſollen und führt ſtatt zum Frieden zu einer andauernden
Spannung zwiſchen Studentenſchaft und Lehrkörper Alles Verbotene reizt
zumal für die Jugend iſt jede Ueberſchreitung einer formell gezogenen
Schranke bekanntlich ein Hochgenuß man führe ſie daher nicht in dieſe
Verſuchung ſondern überlaſſe es dem Takte des Rektors je nach Lage
der Umſtände r locker zu laſſen oder feſter anzuziehen Die Politik
von Fall zu Fa iſt hier wirklich die allein berechtigte Und auch

folgendes iſt zu erwägen Jn den Beziehungen der akademiſchen Behörden
zu der Studentenſchaft hat auch der Humor ſein hiſtoriſches Recht jede
unnötige Einzwängung dieſer Beziehungen in Paragraphen erſchwert die
Pflege dieſes gemütvollen Verhältniſſes und ſetzt den feierlichen Ernſt an
die Stelle jener heiteren Vertraulichkeit die einen weſentlichen Beſtandteil
und einen Reiz des deutſchen Univerſitätslebens bildet

Die Walderholungsſtätte Heide zwiſchen Bahnhof Niet
leben und Waldkater gelegen wird am 15 Mai wieder eröffnet Sie iſt
unter Nr 2909 an das r angeſchloſſen und bietet allen er
holungsbedürftigen männlichen Perſonen ohne Rückſicht darauf ob ſie
einer Krankenkaſſe angehören oder nicht einen angenehmeu Tagesaufenthalt
gegen mäßige Vergütung 6,10 Mk wöchentlich einſchließlich Fahrgeld
Vorausſetzung zum Beſuch der Stätte iſt ärztliche Einweiſung damit
Perſonen welche ſich nach ihrem Zuſtande nicht für die Stätte eignen
ferngehalten werden ſowie Sicherſtellung oder Vorauszahlung der Pflege
und Fahrtkoſten Die Beförderung der Pfleglinge erfolgt mit der Halle
Hettſtedter Eiſenbahn ab Halle 818 ab Nietleben 77 N Anmeldungen
erfolgen Sternſtraße 10 part Jm Jntereſſe der Volkswohlfahrt iſt eine
rege Benutzung der Stätte ſehr zu erwünſchen g3 Beruhigung ängſtlicher
Gemüter teilen wir noch mit daß in der Walderholungeéſtätte Perſonen
deren Zuſtand beſondere Pflege oder Wartung erforderlich macht oder eine
Anſteckungsgefahr oder auch nur eine Beläſtigung der übrigen Jnſaſſen
in ſich birgt nicht aufgenommen werden Ausgeſchloſſen ſind daher ins
beſondere Alkoholiker Geiſtesgeſtörte Fiebernde oder Geſchlechtskranke ſodaß
ſich die Pfleglinge in nichts von den übrigen Heidebeſuchern unterſcheiden

Das Guſtav Adolf Feſt der Ephorie Halle Laud I wird
Sonntag den 14 Mai in Lieskau gefeiert Der Feſtgottesdienſt findet
nachmittags 3 Uhr ſtatt Feſtprediger Herr P Thielemann Lettin
Die feſtliche Nachverſammlung die im Tennerſchen Saale abgehalten wird
beginnt 20 Minuten nach Schluß des Gottesdienſtes Das Pro
gramm derſelben lautet Allgemeiner Geſang einer Choral Strophe
Begrüßung der Feſtgäſte Chorgeſang der Kinder Feſtvortrag Herr
Sup Hecker Peiſen Allgemeiner Geſang Lob Ehr und Preis ſei
Gott uſw Chorgeſang der Kinder Bericht Herr P Teudeloff Osmünde
Schlußwort Herr Konſ Rat Gutſchmidt Reideburg Schlußvers Unſern
Ausgang ſegne Gott uſw

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen u Thüringen
Die nächſte Sitzung findet Donnerstag den 11 Mai in Stadt Hamburg
ſtatt Beginn 81 Uhr Gäſte ſind willkommen

Richard Wagner Verein Montag den 15 Mai abends 8 Uhr
findet in der Tulpe der 5 Wagnerabend ſtatt Richard Wagner als
Liederkomponiſt unter Mitwirkung von Frau Profeſſor Mathilde Schmidt

Schillerfeier in der Singakademie Die morgen Donnerstag
in den Kaiſerſälen unter Leitung des Herrn Prof O Reubke ſtatt
findende Schillerfeier der Singakademie verdient ſchon ihres herrlichen
Programms wegen das allgemeinſte Intereſſe der Muſikfreunde

Der Maſchinentechniſche Verein Halle a S hielt in der
Loge zu den fünf Türmen ſein elftes Stiftungsfeſt ab welches ſich einer

äußerſt zahlreichen Beteiligung zu erfreuen hatte Eingeleitet durch ein
gediegenes Konzert ſchloß ſich daran ein Ball welcher alle Teilnehmer bis
zur frühen Morgenſtunde in kollegial fröhlicher Stimmung zuſammenhjfelt
Der 1 Vorſitzende gab in ſeiner Begrüßungsanſprache einen kurzen Rück
blick auf die letztjährige Vereinstätigkeit und konnte daraus feſtgeſtellt
werden daß der Maſchinentechniſche Verein wie in früheren Jahren ſo
auch diesmal wieder ſeinen Mitgliedern mit mancherlei Anregungen
gedient hat und ihnen in jeder Beziehung förderlich geweſen
iſt ſo daß für die nächſte Zeit ein erfreuliches reges
Vereinsleben in Ausſicht ſteht Am Sonnabend den 13 dſs Mis
abends 81 Uhr hält der Verein im Freyberg Bräu ſeine Monats
Hauptverſammlung ab in der Herr Beiriebsingenieur Schulze einen
Vortrag über das Thema Die Entwicklung der Lichttechnik von der Ur
bis zur Jetztzeit halten wird Gäſte ſind willkommen

Zoologiſcher Garten Trotz Staub und Sturm und trotz all
der verſchiedenen Schillerfeiern hatten ſich zu der Eröffnungsvorſtellung der
indiſchen Karawane im Zoologiſchen Garten geſtern zahlreiche Zuſchauer
eingefunden meiſt allerdings waren es die ſtändigen Freunde des
Gartens Aktionäre und Abonnenten die in dicht gedrängten Scharen die
Arena umſtanden Wie alle Eröffnungsvorſtellungen hatte auch die geſtrige
ihre Schwächen war es ja doch für die zahlreichen Tiere die erſte Probe
auf unbekannten Gelände auch kam hinzu daß einige ganz beſondere
Künſte der Bambuskünſtler wegen des orkanartigen Sturmes fortgelaſſen
werden mußten Trotz alledem riefen die Leiſtungen der Truppe un
geteilte Bewunderung und lebhaften Beifall hervor Auf feſtlich ge
ſchmückten Elefanten reitet der Maharadja mit ſeinem Gefolge in die
Arena nimmt auf dem Thronſeſſel Platz und läßt nun eine Reihe von
verſchiedenartigen Vorführungen auf der Bühne beginnen Wir
kommen morgen auf die einzelnen Leiſtungen der hier auf
tretenden Künſtlerſcharen ausführlich zurück Zum Schluß holen die
Elefanten den Fürſten wieder ab und ein Umzug der geſamten Truppe
bietet ein buntes und bewegtes Bild aus dem Leben und Treiben
des fernen Jndiens Es ſei ſchon heute darauf hingewieſen daß am
Freitag nachmittag ein Elite Tag mit Konzert des Willy Wolf Orcheſters
ſtattfindet

Krieger Begräbnis Verein Jn der letzten Monatsverſammlung
begrüßte der Vorſitzende die erſchienenen Kameraden und eröffnete die
Sitzung mit einem Hoch auf unſeren Kaiſer Beſchloſſen wurde das
Stiftungsfeſt am 8 Juli in der Saalſchloßbrauerei mit Konzert und
Ball feſtlich zu begehen Den nächſten Punkt der Tagesordnung bildete
der Antrag zur Delegierten Verſammlung in Dölan Bez Halle betreff
Auszahlung des vollen Sterbegeldes pp an die Hinterbliebenen eines ver
ſtorbenen Kameraden

Mordprozeß Dr Braunſtein Wie mehrere Münchener Abend
blätter melden hat das Ober Landesgericht in der Unterſuchungsſache gegen
den Arzt Dr Braunſtein die Beſchwerde des Staatsanwalts gegen den
Beſchluß des Landgerichts auf Einſtellung des Verfahrens zurückgewieſen

Unfall Geſtern nachmittag ſtürzte das Dienſtmädchen Anna
Krahneis Taubenſtraße 20 ſo unglücklich daß es den rechten Unter
ſchenkel brach und in die chirurgiſche Klinik gefahren werden mußte

Von der Straſze Geſtern nachmittag gegen 3 Uhr riß in der
Steinſtraße ein Verbindungsdraht der Stabtbahn Hierdurch wurde

Eine Betriebsſtörung
Gr
eine vorübergehende Frau leicht am Halſe verletzt
trat nicht ein

Telegramme und letzte Nachrichten
Dresden 10 Mai Meldung des B Der Rat der

Stadt Dresden hat beſchloſſen die zum Schillertage geſtifteten großen
DichterEhrenpreiſe folgenden Herren zu verleihen 1 Robert Proelß
Dresden 2 Max Bewer Laubegaſt 3 Max Alfred Vogel z Zt
Rothenburg

Straßburg 10 Mai Wolff s Bur Geſtern nachmittag
unternahm der Kaiſer im Automobil eine Spazierfahrt nach dem ſüd
lichen Rheinwald und beſichtigte die dort errichteten Befeſtigungswerke
Abends fand Tafel beim Fürſten Statthalter ſtatt zu der außer dem Ge
folge des Kaiſers und der Umgebung des Statthalters der komman
dierende General Hentſchel von Gilgenheimb und Staatsſekretär Staats
miniſter von Köller geladen waren

Vern 10 Mai Wolff s Bur Jn allen bedeutenden Ortſchaften
ſelbſt in vielen Dörfern der Schweiz wurde Schillers Todestag unter
Beteiligung aller Kreiſe der Bevölkerung feierlich begangen Der Feſtakt
beſtand überall in Reden über den Dichterfürſten und Muſikvorträgen
von Kompoſitionen ſeiner Dichtungen Jn den Stadttheatern von Bern
und Zürich fanden Feſtaufführungen Schillerſcher Werke ſtatt Auch
in der franzöſiſchen Schweiz in Genf Neuenburg und anderen Orten
wurde das Gedächtnis von Wilhelm Tell durch feſtliche Verſammlungen
der litterariſchen Kreiſe gefeiert

Rom 10 Mai Wolff s Bur Die vom Deutſchen Reich
ſubventionierte Deutſche paritätiſche Schule hatte geſtern nachmittag auf

dem Palatin zum Schillertage ein Gartenfeſt veranſtaltet zu
dem ſich Freiherr v d Lancken Wakenitz von der deutſchen Botſchaft
Dr v Bohlen von der preußiſchen Geſandtſchaft der bayriſche
Geſandte Frhr von und zu der Tann Rathſamhauſen die Eltern der
Schüler und zahlreiche Gäſte eingefunden hatten

Paris 10 Mai Meldung des B An Englands
Adreſſe richtet der Temps bitterböſe Worte und bemerkt es

könnte ein Augenblick kommen da Britannien bereuen werde die ge
ſamteuropäiſchen Jntereſſen im äußerſten Oſten ſo ſchwer gefährdet
zu haben Jm großen Publikum ſpricht man über das ſogenannte herz
liche Einvernehmen weit weniger diplomatiſch

Paris 10 Mai Wolff s Berau Dem Petit Journal wirt
aus Saigon von geſtern gemeldet Das Geſchwader des Admirals
Nebogatow wurde bei Tagesausbruch etwa 20 Meilen von
der Küſte entfernt bei Kap St Jaques geſichtet es ſchickte ſich
an den Fluß Saigon hinaufzufahren wo es die für ſeine Vereinigung
mit der Flotte NRoſchdjeſtwenskys erforderlichen Nachrichten vor
zufinden hoffte und ſich mit friſchen Lebensmitteln zu verſehen
Es wurde jedoch auf offener See von einem Auftlärungsſchiff
Roſchdjeſtwensky eingeholt das ihm den von der franzöſiſchen
Regierung ausgeſprochenen Wunſch übermittelte daß die Ver
einigung nur außerhalb in den indiſch chineſiſchen Gewäſſern erfolgen
müßte Nebogatow ſegelte hierauf in offene See um ſich dort mit dem
Geſchwader Roſchdjeſtwenskys zu vereinigen das zweifellos bei Annam
auf ihn warten werde

Paris 10 Mai Meldungs des B Der hieſige
japaniſche Geſandte Motono hatte eine Unterredung mit Delcaſſeée
Montono hofft daß Frankreichs neue ſtrenge Jnſtruktionen in Tokio be
ruhigende Wirkung üben werden rechnet aber für alle Fälle auf Englands
dauernde Unterſtützung damit Roſchdjeſtwenskys Starrſinn nicht trotz
alledem recht behalte

Paris 10 Mai Wolff s Bur Ein Sonderberichterſtatter des
Journal berichtet aus Tokio in einer Unterredung die er mit dem

dortigen franzöſiſchen Geſandten über die Neutralitäts Angelegen
heit gehabt habe habe dieſer erklärt daß die durch die jüngſten Zwiſchen

fälle geſchaffene Lage ſehr ernſt anzuſehen ſei eine kategoriſche Löſung
dieſer Lage werde unverzüglich erfolgen die Erregung der Japaner
werde einen tiefen und dauernden Eindruck hinterlaſſen

Paris 10 Mai Wolff s Bur Ein geſtern nachmittag hier
eingegangenes Telegramm des Admirals Jonquidres beſtätigt daß das
Geſchwader des Admirals Roſchdjeſtwensky von der Vanfong Bucht
weitergefahren iſt Admiral Jonquières traf das Geſchwader auf hoher
See in Höhe von Vanfong Bucht mit unbekanntem Ziele fahrend

Petersburg 10 Mai Meldung der M N Der Swjet
berichtet daß der Prieſter Gapon ſich in London befindet dorthin hat
er bald nach den blutigen Petersburger Januartagen ſich geflüchtet und
einen Kongreß ruſſiſcher Revolutionäre und Sozialiſten zu
ſammenberufen der den einſtimmigen Beſchluß faßte eine Zentral
leitung ſämtlicher ruſſiſcher revolutionären Gruppen zu bilden und ein
gemeinſames Aktionsprogramm zu verfaſſen

Chriſtiania 10 Mai Wolff s Bur Jm Nationaltheater
wurde geſtern vor vollem Hauſe eine Schillerfeſtvorſtellung gegeben
der auf Einladung des Theaters die geſamte Regierung und faſt alle
Storthingsmitglieder mit ihren Damen beiwohnten ferner der deutſche
Generalkonſul die meiſten Mitglieder des deutſchen Konſulats und die
hervorragendſten Vertreter von Kunſt und Wiſſenſchaft Aufgeführt wurden

Die Räuber Alle Zeitungen brachten Bilder Schillers und Artikel
über ſeine Bedeutung

London 10 Mai Meldung der Magdeb Ztg Wie eine
Meildung aus To kio beſagt ſollen die beiden Heere in Fühlung
gekommen ſein Die Vortruppen kämpfen auf der ganzen Linie Beide
Flügel der Japaner ſind weit vorgeſtreckt um die Ruſſen zu umgehen
Die Japaner ſollen verſuchen den Feind von Wladiwoſtok und
Charbin gleichzeitig abzuſchneiden Es heißt daß eine große
Schlacht erwartet wird

London 10 Mai Meldung des B Jn Hongkong
fand eine geheime Konferenz zwiſchen den beiden Admirälen Roſchd
jeſtwensky und Jonquières und den Kommandanten der dort
liegenden Schiffe ſtatt Der Landurlaub der Mannſchaft wurde aufge
hoben da man Komplikationen betreffs der Neutralitätsfrage befürchtet

London 10 Mai Wolff s Bur Daily Telegraph meldet
aus Tokio von geſtern Mitglieder der hieſigen Handels kammer
ſtellten den Antrag mit Rückſicht auf den Bruch der Neutralität alle
Handelsbeziehungen mit Frankreich aufhören zu laſſen Wenn
der Antrag durchgeht wird ein gemeinſames Vorgehen aller Handels
kammern des Landes eingeleitet werden

Kanſas City 10 Mai Wolff s Bur Zu den Verheerungen
die der Tornado angerichtet hat wird weiter berichtet daß geſtern früh
ſchon 24 Leichen nach der Morgue in Marquette gebracht wurden und
wenigſtens 35 Verletzungen bekannt ſind Auch aus der Umgegend werden

große Verwüſtungen gemeldet Die Anzahl der Toten und Verletzten iſt
noch nicht feſtgeſtellt Siehe Kl Chr Red

Bombay 10 Mat Reut Bur Ein heftiges Erdbeben er
eignete ſich in Bunder Abbas am 25 April Der 200 Yards hinter der
Stadt gelegene Kuhgandsberg ſank zuſammen 50 Perſonen
wurden durch den Erdrutſch verſchüttet Jn Bunder Abbas ſelbſt
ſchwankten die Häuſer und mehrere Türme und Gebäude ſind eingeſtürzt
Nachmittags wurden fünf Erdſtöße beoachtet Da die Erderſchütterungen

täglich vorkommen ſind die Einwohner von Furcht ergriffen in Hütten
außerhalb der Stadt gezogen Wie berichtet wird ſoll das weſtlich von
Bunder Abbas gelegene Sarntown ebenfalls ſchwer gelitten haben

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Eheſchließungen 9 Mat Der Architekt Wilhelm Seidler und Berta
Meißner Hannover und Georgſtr 10 Der Kaufmann Theodor Winkel
mann und Jda Jacob I Vereinsſtr 3 und Laurentiusſtr 6

Geboren 9 Mat Dem Maler Friedrich Bruder ein S Friedrich
Große Goſenſtr 16 Dem Mühlenwerkführer Otto Brodte ein S Otto
Gutshof Gimritz

Geſtorben 9 Mat
ſtraße 29 Der Maurer Ferdinan
niſſenhaus

Der Artur Ramolt 30 Bismarck
Lehmann aus Niemegk 51 Diako

Zum Radeberger Dieſes mit allem Komfort der Neuzeit aus
geſtattete Gr Ulrichſtr 18 belegene Reſtaurant wird morgen 11 Mai
wieder eröffnet Die Leitung iſt dem beſtens bekannten Wirt Herrn
Rudolf Dietrich übertragen worden
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x Deutschlands bedentendste
Schuhwaren Fabriken Knaben

Verkaufshaus HALILE a S

ſ Schmeerstr
Voröldlich S

in der Herstellung wirklich guter Schuhwaren
zu wirken und solche dem kaufenden Publikum

zu hervorragend billigen Preisen

11 Mai

der len jan n a

Googs 07
Ersate kür

T
ar Wolfarden
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ädehonin nur Kin ier Art
Wbton et rapazi

kinkaufsrerein der Kohlenhäncler

E G m b H
liefert durch ſeine Mitglieder die durch Schilder an den Wagen erkenntlich ſind Briketts M

Leopold Golpa S T Zeitz Lützkendorfer industrie und Stücken
vriketts ſowie Steinkohle Grucde u Gaskoks Brennholz in Scheiten und ge
ſpalten und Presstorf ſowie alle gewünſchten Kohlen zu angemeſſenen billigen Preiſen

Weſtellungen nehmen die Mitglieder entgegen auch kann das Mitgliederverzeichnis in

unſerem Konlor verl Krauſenſtraße Nr 9 eingeſehen werden

Der Vorstamcl

HALRKE a Se
Merseburgerstr 36

1904

Erster
Preis der
D I 6
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der Hanpt

prüfung
der Selbst

einleger

LVTHALL
Erster Hamburg Neubrandenburg u Grevesmühlen

Preis der 97D I 6
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der Hnupt
prüfung

der Selbst
einleger e S t S c h eL u Dampf Droscnmasohinon

e Sir r ossen Str ohelev atoren

Echte
Berl geſchl
Garantie

Hickel Glanz platten
3,50 5,00 Gas Plätten 2

b S Spiritusplättene 5,00 10,00tüglich frisch eintr effend Glül hofft lätten inkl Glühſtoff 3 Gar
dinenſpanner Plättbretter neu Pendelmittelstark 50 Pfg

Pottel Broskowski
waſchmaſchinen 52 Mk

12,50 20 Mk Wäſcherollen 36 Mk
Kupterne Waſchkeſſel Kilo 50

Gustav Renseh

echt engl Porter u Ale von Barelay Perkins

Plätten u 1 Er
hitzer 6,30 8,50

Wringmaſchinen

Bacdewannen
alle Formen und Grössen

X Badeöfen
aller Systeme

Grösste Auswahl
billigst Preise bei

König Nehfg
G Schuhbert

W Rathausstr 8/9

W älhi Heclcert Gr Ulrichstr 57
Saisonartikel

Eisschränke Garten u Balkon Möbel Gaskocher
u Gasherde Spirituskocher Petroleumkocher

Reiche Auswahl Billige Preise

Vorzügliche Bowlen Weine
Königs Mosel a Fl 50 Pfg Zeltinger a Fl 609 Pſfg

Frankfurter Apfelwein a Fl 35 Pfg
Sauerbrunnen mit Patent od Korkverſchluß a Fl 10 Pfg

garantiert reinen Zitronensaft feinsten Gehirgs Himbeerssaft 3
Ercdheer Kirsoh u Johannisbeersaft au Bass Co London

a Fl 35 Pfg
Preiſe verſtehen ſich bei Entnahme von 12

empfehlen und verſenden
Fl erxkl

Jnh Franz Sprengeils Erben und Oskar Klose

Denpot der J220 2 S5 S
1905 das
Fahrrad

auebh für tonangebende

2 und 5 Jahre GarantieFahrräder von mic 68 an
Pneumatikmäntel Mk 75 Luftschläuche Mk 90
Mk 60 Glocken Mk 15 Pumpen Mk 35 Sättel MK 80
Ketten MK 40 Pedal Mk 05 Nähmaschinen Mk 22 Waschmaschinen
Mk 28 Wäschemangeln Mk 18

Hauptkatalog sendet an jedermann gratis und franko die
W aften und Vahrracdifabrils

in Kreiensen Harz No 89

Für Fahrrad und Automobi

Pneumatic
die zuverläſſigſte und im Gebrauch

auch billigſte Bereifung

Continental Caoutchouc u
Guttapercha Co

Hannover

Gegründet 1856

Alb LangeMeer Schillerſtr 37

Photographie Benckert
29 Sroße Alrichſtraße 29 Preiſe r

Glanzhilder Matthilder12 Fiſites 3,00 12 Biſttes 4,5012 Cabinets 6,00 12 Cabinets 0012 Viktoria 25 12 Viktoria 5,75in bekannt tadelloſer Kusſührung und Haltbarkeit

Wer mit seinem Sehneider mieht zufrieden ist
der mache einen Veorsuch bei

R Irocdolski unr Schmeerſtraße 21

Acetylenlampen
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